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Cuxhavens Leitbild wird aktualisiert
Wer mitarbeiten möchte: Kreativwerkstatt am 13. März im Mehrgenerationenhaus / Stadtverwaltung bittet um Anmeldungen

Dipl.-Volks-
wirtin Mone Bö-
cker (Foto) und
Diplomingenieu-
rin Sina Rohl-
wing, raum + pro-
zess, kooperative
planung und
stadtentwicklung

(www.raum-prozess.de)
Dipl.-Sozialökonomin Anette

Quast, polis aktiv, (www.polis-
aktiv.net)

Dipl.-Ingenieur Joachim Fahr-
wald, Dipl.-Biologe Gerhard Epp-
ler, memo-consulting (www.me-
mo-consulting.de). (cn/cew)

ten. Hier besteht die Chance, ge-
meinsame Handlungsfelder zu
finden, die die Grundlage neuer
Kooperationen sein können.

Alle Ergebnisse des Tages wer-
den von dem interdisziplinär be-
setzten Moderatorenteam mit sei-
nen Assistenten dokumentiert.
Sie erarbeiten auf der Basis der
Ergebnisse Empfehlungen für die
Aktualisierung des Leitbilds, die
anschließend von einer im Rah-
men der Werkstatt zusammenge-
führten, neuen Redaktionsgruppe
als Grundlage eines Leitbild-Ent-
wurfs verwendet werden.
Zum Moderatorenteam gehören:

weils eigenen Einflussmöglichkei-
ten zu konzentrieren, diese zu be-
nennen und in den Alltag mitzu-
nehmen. Die Stadtverwaltung
meint: Es ist daher von großer Be-
deutung, dass die Wirtschaft, so-
ziale und Bildungseinrichtungen,
Verwaltung und Politik sowie
Jung und Alt sich an der Kreativ-
werkstatt beteiligen.

In einem weiteren Schritt wer-
den thematische Gruppen gebil-
det um zu prüfen, welche von den
unterschiedlichen Akteursgrup-
pen erarbeiteten Ergebnisse neu
in das bestehende Leitbild der
Stadt aufgenommen werden soll-

Themen, die für die weitere Ent-
wicklung der Stadt eine besonde-
re Bedeutung haben, in das Leit-
bild eingearbeitet werden.

Die Stadtverwaltung ruft nun-
mehr alle am Leitbildprozess Inte-
ressierten auf, ihre Themen für die
Aktualisierung des Leitbilds im
Rahmen einer Kreativwerkstatt
am 13. März im Mehrgeneratio-
nenhaus einzubringen und ge-
meinsam zu bearbeiten.

Themenvorschläge gefragt
Die zentralen Fragestellungen
dazu lauten:

Was hat sich in Cuxhaven seit
2003 verändert?

Mit welchen Schwerpunktthe-
men muss sich die Stadt perspek-
tivisch beschäftigen?

Die Verwaltung bittet: Reichen
Sie Ihre Themenvorschläge bei
der Stadtverwaltung ein. Und:
Melden sie sich bei Interesse ver-
bindlich für die Mitwirkung an
der Kreativwerkstatt am Sonn-
abend, 13. März, von 10 bis 16.30
Uhr an. Die Adresse: Stadt Cux-
haven, Postfach 680, 27456 Cux-
haven, Abt. Bauleitplanung und
Stadtentwicklung Ulrich Lasius,
Tel. 04721/700-401/ Fax 04721/
700-904; E-Mail: Ulrich.Lasi-
us@cuxhaven.de

Kreativwerkstatt geplant
Die Kreativwerkstatt am 13. März
im Mehrgenerationenhaus bietet
die Gelegenheit, in professionell
moderierten Arbeitsgruppen neue
Zukunftsthemen für die Entwick-
lung der Stadt Cuxhaven in greif-
bare Handlungsfelder zu überset-
zen. Dabei werden zunächst ge-
zielt die Interessenlagen und
Handlungsmöglichkeiten der ver-
schiedenen gesellschaftlichen
Gruppen in getrennten Arbeits-
runden in den Blick genommen.

Damit besteht die Chance für
die Mitwirkenden, sich auf die je-

CUXHAVEN. Der Rat der Stadt Cux-
haven hat einstimmig die Überarbei-
tung des Leitbildes mit möglichst
breiter Beteiligung der Bürgerinnen
und Bürger beschlossen. Ein lebhaf-
ter Auftakt zu diesem Novellierungs-
verfahren ist im Rahmen einer gut
besuchten Podiumsdiskussion am
22. Januar in der Bürgerhalle des
Rathauses mit Vertretern des zu-
rückliegenden Leitbildprozesses,
dem Oberbürgermeister und mit den
Fraktionen im Rat und gemacht wor-
den (CN vom 25. Januar).

Das Leitbild ist ein Orientierungs-
rahmen für das Handeln und Ge-
stalten der Menschen in der Stadt:
Für alle gesellschaftlichen Grup-
pen, für die Bewohner, die Wirt-
schaft, die sozialen Träger und
Einrichtungen, Vereine und Ini-
tiativen, Verwaltung und Politik.
Es nennt Ziele und Handlungsfel-
der, in denen diese Gruppen die
Entwicklung der Stadt aktiv mit-
gestalten können.

Leitbild aus 2002/2003
Das bisherige Leitbild ist in den
Jahren 2002/2003 unter großer
Bürgerbeteiligung erarbeitet wor-
den. Seitdem hat sich in Cuxha-
ven vieles verändert. Deshalb sol-
len nun aktuelle und zukünftige

Das bisherige Leitbild Cuxhavens
wurde unter großer Bürgerbeteili-
gung 2002/2003 erarbeitet.

Podiumsdiskussion zum Auftakt der angepeilten Leitbild-Aktualisierung. Mehr als 80 Cuxhavener nahmen daran am
22. Januar in der Rathaus-Bürgerhalle teil. Fotos (2): Wendt

Das Familienmusical „Robin Hood“ geht am 12. März über die Bretter des
Stadttheaters an der Rathausstraße.

Die Kinderoper „Jojo und das Geheimnis der Oper“ wird am 28. April
gleich zweimal in Cuxhaven gespielt. Fotos: privat

Junge Bühne lädt ins Stadttheater ein
Familienmusical „Robin Hood“ und Kinderoper „Jojo und das Geheimnis der Oper“ live erleben

kommt ohne die Hilfe der Opern-
figuren nicht mehr heraus . . .

Junge Zuschauer, die die kind-
gerechte Oper mit ihren Familien-
angehörigen besuchen, hören un-
ter anderem Arien und Duette
aus: „Der Freischütz“ von Weber,
„La Traviata“ von Verdi, „Die
Zauberflöte“ von Mozart, „Car-
men“ von Bizet, „Hänsel und
Gretel“ von Humperdinck, „Die
Walküre“ von Wagner sowie „Al-
cina“ von Händel. (jp/cn)

den Theaterhorizont zu erschlie-
ßen. Das Eingehen auf die Be-
dürfnisse der Kinder der heutigen
Zeit und der Anspruch an hohe
musikalische und schauspieleri-
sche Professionalität sind dabei
die Basis unserer Arbeit.“

Opernmusik für Kinder
Gute Unterhaltung für Kinder ha-
ben sich auch die Macher der Kin-
deroper „Jojo und das Geheimnis
der Oper“ auf die Fahnen ge-
schrieben.

Zum Inhalt: Der Junge Jojo ist
das erste Mal in der Oper. Auf
dem Programm: „Alcina“ von
Händel. Jojo ist so begeistert, dass
er in der Pause von seinem Platz
aufspringt und nach vorn auf die
Bühne rennt. Die Bühne ist für
Zuschauer tabu. Der Ort ist den
Figuren der Oper vorbehalten, die
hier in einer Parallelwelt leben.
Doch mit seiner Begeisterung ge-
lingt es Jojo, in diese Welt der
Oper hineinzuschlüpfen. Aber
nun ist er darin gefangen und

Kinderthema des Volkshelden
Robin Hood. „Der Stoff wurde
schon mehrmals bearbeitet, fürs
Fernsehen und auch fürs Kino,
zuletzt mit Kevin Costner in der
Rolle des Robin Hood. Nun end-
lich folgt ein Musical speziell für
Kinder, welches in Österreich be-
reits gezeigt hat, dass es deren
Herzen und jene der Erwachse-
nen erobert“, freut sich Peter
Gestwa. Neben prachtvollen Kos-
tümen, blitzenden Schwertern
und aufwendigem Bühnenbild
wird viel Spielraum für die gefühl-
volle Romantik des Kämpfers für
Gerechtigkeit und Liebe gegeben.

„Theater mit Horizont ist das
erfolgreichste Kindertheater Ös-
terreichs und hat sich auf neues
Kindermusiktheater spezialisiert.
Als Tourneetheater konzipiert,
lässt das Horizont-Team seither
den unerschöpflichen Märchen-
schatz sowie traditionelle Ge-
schichten neu aufleben. Es ist uns
ein Anliegen, Kindern in Zeiten
von TV, Video und Internet auch

CUXHAVEN. Die Junge Bühne Cux-
haven lädt Familien und Kinder in
Begleitung in den kommenden
Wochen gleich zu zwei sehens-
werten Projekten ein: Am 12.
März läuft um 15.30 Uhr das Fa-
milienmusical „Robin Hood“ im
Stadttheater, wo am 28. April um
10 und um 15 Uhr dann auch die
Kinderoper „Jojo und das Ge-
heimnis der Oper“ über die Bret-
ter geht.

„Für alle drei Aufführungen
gibt es Karten bei der Kulturinfor-
mation im Schlossgarten sowie im
CN-Ticketcenter im Pressehaus“,
informiert der Initiator der Jungen
Bühne Cuxhaven Peter Gestwa
und kommt sogleich auf das Mu-
sical zu sprechen: „Robin Hood
ist ein humorvolles Musical für
die ganze Familie über Gerechtig-
keit, Zivilcourage und Liebe –
rund um den Mythos des Helden
mit Pfeil und Bogen.“

Das Theater mit Horizont Wien
widmet sich in seiner aktuellen
Inszenierung dem klassischen

Kartenvorverkauf

Familienmusical „Robin Hood“ am
Freitag, 12. März, um 15.30 Uhr im
Stadttheater,
Kinderoper „Jojo und das Ge-
heimnis der Oper“ am Mitt-
woch, 28. April, um 10 und um
15 Uhr im Stadttheater.
Eintritt: 6,50 und 10 Euro (Gruppen-
ermäßigungen); Kartentelefon:
0 47 21-6 22 13 (Kulturinfo) und
0 47 21-58 53 35 (CN-Ticketcenter).

An der ersten Bank gab es den tra-
ditionellen Punsch. Weiter ging es
mit einem Schlenker durch Sti-
ckenbüttel zur Gaststätte, in der
schon weitere Teilnehmer warte-
ten, die mit Fahrzeugen angereist
waren.

Nach der herzlichen Begrü-
ßung wurden der sehr gute Grün-
kohl und die reichhaltigen Beila-
gen serviert. Mit abwechslungsrei-
chen Gesprächen fand dieser
herrliche Wintertag in froher Lau-
ne seinen Ausklang. (cn)

CUXHAVEN. Wie schon in den letz-
ten Jahren ging der vielseitige
Hausfrauenbund Cuxhaven auch
dieses Jahr auf Grünkohltour. Bei
strahlendem Winterwetter wan-
derten Mitglieder und Freunde
vom Wochenmarkt aus in Rich-
tung Stickenbüttel, natürlich
möglichst auf Nebenstrecken.

Auf dem an diesem Wintertag
sehr malerischen Pastor-Drägert-
Weg entlang der teilweise zugefro-
rene Wettern stieg die Freude an
dieser Wanderung einmal mehr.

Schöner Wintertag
Hausfrauenbund ging auf Grünkohltour

Gut gelaunt ging es bei der Wanderung des Hausfrauenbunds durch die ver-
schneite Landschaft zum Lokal, in dem der Grünkohl wartete. Foto: privat

die Kassenverwalterin Bärbel
Conrad, die Frauenvertreterin
Erika Schipper, die 2. Beisitzerin
Bärbel Parpart und als 2. Kassen-
prüfer Michael Grund. Der neue
Vorstand wird sich demnächst zu-
sammensetzen, um die Termin-
planung vorzunehmen, damit der
neue Flyer für 2010 schnellstens
an die Mitglieder gehen kann. Der
Vorstand und die Mitglieder be-
danken sich herzlich beim Kreis-
verband Cuxhaven für die starke
Unterstützung. (cn/mr)

CUXHAVEN. Zur Jahreshauptver-
sammlung traf sich dieser Tage
der VdK-Ortsverband Döse im
Sportlertreff. VdK-Kreisverbands-
geschäftsführer Heinrich Vor-
werk gelang es wieder, einen
kompletten Vorstand aufzustel-
len. Wiedergewählt wurden die
1. Vorsitzende Renate Menke,
Schriftführer Hans-Dieter Spind-
ler, 1. Beisitzer Horst Gerriets, 1.
Kassenprüferin Sofia Sehlmeyer,
neu dazu gewählt wurden der 2.
Vorsitzende Karl-Dieter Kröber,

VdK Döse wählte
Neuer Vorstand erstellt Flyer für 2010

Der gebürtige Cuxhavener Finn-Ole
Heinrich liest am AAG. Foto: privat

CUXHAVEN. Der in Cuxhaven ge-
borene Autor Finn-Ole Heinrich
liest am 2. und 3. März jeweils um
19.30 Uhr am Amandus-Abend-
roth-Gymnasium. Da die Stadt-
sparkasse Cuxhaven die Lesun-
gen sponsert, ist der Eintritt an
beiden Abenden frei.

„Ich werde jeweils um 19.30
Uhr öffentliche, kostenlose Le-
sungen mit toller Livemusik und,
wenn möglich, mit Filmen veran-
stalten“, schwärmt Finn-Ole
Heinrich, der in Cuxhaven gern
den Berlinale-Beitrag „Fliegen!“
zeigen möchte.

Am heutigen Dienstag findet
die Lesung im Mehrzweckraum
des AAG statt. Am 3. März geht es
in den Keller der Schule. Der
Jungautor wird dort Geschichten
aus seinem aktuellen Erzählband
lesen. Auch neue Texte sind da-
bei. „Beide Abende werden sich
so deutlich unterscheiden, dass es
sich lohnt, zu beiden Veranstal-
tungen zu kommen“, sagt Finn-
Ole Heinrich, der von dem Musi-
ker Hannes Wittmer alias „Space-
man spiff“ unterstützt wird. (jp)

AAG: Lesungen
mit Finn-Ole
Heinrich


